Fakten rund um den Zonta Club Frankfurt am Main

I. Organisationatorisches international/national
· Hintergrund: Weltweit bestehen in 64 Ländern über 1.200 Clubs mit mehr als 30.000 Mitgliedern. Die Zonta Clubs legen Wert auf Vielfalt: Daher wird in den lokalen Clubs auf eine Mischung von Berufen, Talenten, Generationen und unterschiedlichen Sozialisationen Wert gelegt. Zonta wurde 1919 in den USA als erste weibliche Service-Organisation gegründet. Der Name Zonta ist der Symbolsprache der Sioux Indianer entlehnt und bedeutet „ehrenhaft handeln, vertrauenswürdig und integer sein“. Die Gründerinnen wählten ihn als Anspruch an das eigene Handeln.
· Zonta Clubs in Deutschland: Der erste deutsche Club wurde 1931 in Hamburg gegründet. Derzeit gibt es bundesweit 128 Zonta Clubs mit rund 4.600 Mitgliedern.
· Emblem des Zonta Clubs: 1920 entworfen von der Künstlerin Helen Fuchs Gundlach
· Claim der Zonta Clubs: „Fair, Square, Everytime, Everywhere.“ (1921, Helen Smith, formulierte den Zonta  Code of Ethics)

II. [bookmark: _GoBack]Organisatorisches rund um den Zonta Club Frankfurt am Main
· Gründungsdatum: 26.03.1963 
· Gründungsort: Hessischer Hof, Frankfurt am Main
· Gründungspräsidentin: Ursula Kowalski, Landgerichtsdirektorin
· Anzahl der Gründungsmitglieder 1963: 17 
· Berufe der Gründungsmitglieder: Architektin, Hausfrau, HNO-Ärztin, Hoteldirektorin, Kieferorthopädin, Kinderärztin, Landgerichtsdirektorin, Professorin für Rechtsgeschichte, Rechtsanwältin, Restauratorin, Sängerin, Übersetzerin, Unternehmerin
· Club-Lokal: Frankfurter Gesellschaft für Handel, Industrie und Wissenschaft (seit 1975)
· Derzeitige Präsidentin: Martina Läger (24. Präsidentin seit Gründung)
· Anzahl der Mitglieder aktuell: 41 Mitglieder
· Berufe der aktuellen Mitglieder: Apothekerin, Archäologin, Architektin, Ärztin (Chirurgie, Umwelt- und Arbeitsmedizin, Augenheilkunde, Hautärztin, Kinderärztin, Zahnärztin), Bankkauffrau, Diplomkauffrau, Kauffrau Immobilienverwaltung, Biochemikerin, Chemikerin, Ökotrophologin, Sportökonomin, Meteorologin, Designerin (Goldschmiedemeisterin/Edelsteingutachterin), Stiftungsmanagerin, Journalistin, Rundfunkredakteurin, freie Wirtschaftsjournalistin, Märchenerzählerin und -übersetzerin, Autorin, Violinpädagogin, Privatlehrerin, Studiendirektorin, Personalleiterin, Rechtsanwältin, Notarin, Fachanwältin, Richterin, Juristin, Steuerberaterin, Wirtschaftsprüferin, Kapital- und Anlageberaterin, Volkswirtin, Consultant betriebliche Altersversorgung, Tierärztin

III. Inhaltliches
· Ziele des Zonta Clubs: Das Ziel von Zonta ist, Kontakte zwischen Frauen verschiedener Nationen und generell die internationale Verständigung zu fördern. Zonta Mitglieder vertreten eine hohe ethische Berufsauffassung und treten dafür ein, staatsbürgerliche, soziale und kulturelle Aufgabe zu stärken und sich für deren Erfüllung einzusetzen. Dafür hat Zonta auf lokaler, nationaler und internationaler Ebene Programme, Projekte, Preise und Stipendien (Zonta International Foundation) entwickelt und ins Leben gerufen.
· Spendenaufkommen des Zonta Clubs Frankfurt am Main seit 1963: ca. 275.000 EUR für lokale Clubprojekte und 40.000 US-Dollar für internationale Projekte
· Lokale Projekte des Zonta Club Frankfurt am Main:
· Frauenhaus Die Kanne: Die Frauenhäuser des Frankfurter Vereins bieten Schutz und Hilfe für Frauen, die von Gewalt betroffen oder bedroht sind.
· Gertrud-Assmann-Stiftung Dr. Hoch’s Stipendienfonds: Musik und Musizieren bereichern das Leben und die Lebensfreude von Kindern und fördern sie in einem hohen Ausmaß. Die Gertrud-Assmann-Stiftung vergibt Stipendien an Schüler des Dr. Hoch’s Konservatorium – Musikakademie Frankfurt am Main.
· Mein erster Schulranzen: Der Zonta Club Frankfurt am Main unterstützt seit 2011 die Agentur „Freiwillig“ der AWO Frankfurt. Selbst in einer wohlhabenden Stadt wie Frankfurt gibt es viele Familien, die es sich nicht leisten können, ihren Kindern zur Einschulung eine adäquate Erstschulausstattung zu finanzieren.
· ZONTAlente: Die ZONTAlente ist Herzstück des Zonta Clubs Frankfurt am Main. Seit 2011 unterstützt der Zonta Club Frankfurt am Main Schülerinnen mit guten bis sehr guten schulischen Leistungen, die eine besondere Begabung haben, die im Rahmen des normalen schulischen Angebots nicht ausreichend gefördert werden kann. Mittlerweile wurden 14 Stipendien vergeben. Der Club hat insgesamt 16.450 EUR für die Stipendiaten aufgebracht. Das Spektrum der Unterstützung war breit gefächert und reicht von der Finanzierung ausgewählter Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen, angemessene IT-Ausstattung bis hin zu Instrumenten.
· Internationale Projekte, die der Zonta Club Frankfurt am Main unterstützt:
· Amelia Earhart Fellowship Award: Der Fonds wurde in Erinnerung an die Luftfahrtpionierin und das Zonta Mitglied Amelia Earhart geschaffen, die seit 1937 bei der letzten Etappe ihrer Erdumrundung verschollen ist. Unterstützt werden junge Wissenschaftlerinnen, die eine Promotion oder einen vergleichbaren Abschluss anstreben.
· Jane M. Klausman Award: Jane M. Klausman war eine erfolgreiche Unternehmerin und Politikerin. Seit 1998 wird der Preis vergeben: Angesprochen sind exzellente Studentinnen der Wirtschaftswissenschaften mit hervorragenden Noten, um deren Potential zu fördern und auf Führungsaufgaben in der Wirtschaft vorzubereiten.
· ZONTA Says No: Zonta International tritt durch sein Programm “Zonta International Strategies to End Violence Against Women (ZISVAW)” für die Menschenrechte aller Frauen und Mädchen ein, diese zu schützen und Gewaltausübung gegenüber Frauen zu verringern. Seit Einführung des Programms 1999 wurden mehr als 2 Mio. US-Dollar bereitgestellt, um 40 Projekte in mehr als 23 Ländern zu unterstützen.
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